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SELBSTÄNDIGE EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHE – SELK 

Kirchengemeinde:      
Visitation:      
Pfarrbezirk:           Kirchenbezirk:  FORMDROPDOWN 

	5.      Gemeindeleitung

5.3    Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

	Gemeindebericht


1. Welche ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat die Gemeinde außer den Kirchenvorstehern?

	Name, Vorname
	Alter
	Beruf
	Aufgabe / Bereich / Häufigkeit
	Leitungsfunktion

	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 


	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 



2. Wie geschieht die Gewinnung von Mitarbeitern?

     ´

3. Wie werden die Mitarbeiter bei ihrer Aufgabe begleitet und durch wen?

     
4. Wie sind Fort- und Weiterbildung geregelt?

     
4.1. Haben Gemeindeglieder den Theologischen Fernkurs der SELK (TFS) absolviert?

     
4.2. Gibt es in Ihrer Gemeinde eine FSJ-Stelle? 

     
5. Wie werden Mitarbeiter in der Gemeinde vorgestellt und in die Aufgabe eingeführt?

     
6. Wie werden Dank und Anerkennung ausgesprochen?

     
7. Werden Mitarbeiter zum Gespräch über ihren Aufgabenbereich in den Kirchenvorstand eingeladen?

     
8. Was ist Ihnen außerdem wichtig mitzuteilen?

     
9. Wo sehen Sie Handlungsbedarf?

     
10. Welche konkreten Schritte wollen Sie in den nächsten zwei Jahren gehen und wer ist damit beauftragt?

     
11. Arbeiten Gemeindeglieder in übergemeindlichen Werken, Ämtern oder Gremien mit?

     
